Thema 13 
Geschichte der Gemeinde Teil 1 (Eph.1,22-23)
1.
Unser Auftrag aus dem Neuen Testament


1. Evangelisation           
Mk.16,15/ Apg.1,8


2. Jüngerschaft

Mt.28,18-20 


3. Gemeinschaft            
Joh.13,34-35


Kein Auftrag zum Gemeindebau !  

2.   Jesus selbt will seine Gemeinde bauen 

„
1. Jesus predigte am meisten über das Reich Gottes, nur zwei Mal über Gemeinde


2. Auf diesen Felsen will ich meine Gemeinde bauen“ (Mt.16,18) (= Gemeinde aus neuer Identität) 

„
3. Wo zwei oder drei ...  bin ich in ihrer Mitte!“   (Mt. 18,15-20) (= die Vollmacht der Gemeinde)

1. Der Heilige Geist baut die Gemeindemit uns 

G
Der Heilige Geist ist der Chef (Seniorpartner), wir müssen ihm folgen

Gemeinde ist das Ergebins von, bzw. die Frucht von 

1. Gebet (  im Obersaal, Gemeinde, aus der Intimität mit Gott geboren (Apg.1,13) ( Pfingsten


2. Evangelisation ( der Herr tat täglich hinzu (Apg. 2,47) ( die A. legten Zeugnis ab (Apg.4,33)


3. Jüngerschaft ( in den Häusern ( Ap.-Lehre, Gemeinschaft, Abendmahl, Gebet (Apg.2,42- 46)

2. Petrus u. Johannes, Philippus u. Stefanus, Paulus u. Team

In Jersusalem, Judäa, Samaria, Phönizien, Zypern, Antiochien


1. Petrus, Johannes und Philippus  evangelisieren ( 3000, 5000 .. werden gläubig (Apg.2-5)


2. Stefanus wird gesteinigt - Zerstreuung ( alle sind evangelistisch tätig (  Reproduktion (Apg.7)


3. Paulus bekehrt sich ( Apostolische Teams (  4 Missionsreisen (Apg.13,2; 15,40; 16,1; 20,4) 

3. Die erste Genalogie von Gemeinden entsteht

6
1. Ausbreitung von Person zu, Person, von Haus zu Haus, von Dorf zu Dorf, wie ein Grippevirus
 
2. Entlang von Straßen, der Soldaten, Händler, Touristen, der Provinzen des Reiches

3. In den Großstädten Jerusalem, Antiochien, Ephesus, Philippi, Korinth, Rom, Alexandria ... 

4. Der Krichenvater und Geschichtsschreiber Cyprian sprach von einer Genalogie der Gemeinde 

4. Das Zweitaktmodell der ersten Gemeinde – im Tempel, in den Häusern


( In den Häusern: Bei Maria, der Mutter des Joh. Markus; im Haus des Kornelius in Cäsarea; im Haus der Lydia in Philippi; beim Kerkermeiser in Philippi; in Korinth in verschiedenen Häusern; in Ephesus in den Häusern; in Laodicea und in Kolossä in Häusern in Rom in vielen Häusern; (ca 30x )

( Im Tempel(bezirk): Säulenhalle Salomons, im Freien, öffentlich, in der Schule des Tyrannus, etc.

1. In Jersusalem im Tempelareal – in Häusern (Gemein., Gebet, Brotbr., Verkünd., (Apg.2,46; 5,42)

 
2. In Ephesus öffentlich – und in Häusern bei Paulus (Apg.20,20)

 
3. In Rom, später in den Katakomben - in den Häusern (Röm.16)
      

5. Die Frühe Kirchenentwicklung  



1. der „Monarchische Episkopat“ - Bischof Ignatius von Antiochien, 70-110 n.Chr. 



2. die „Apostolische Sukzession“ - Bischof Klemens von Rom, um 95 n.Chr



3. die „Apostolische Überlieferung“ - Hippolyt von Rom, ca. 200 n. Chr / Kirchenrecht

          Folge: Bischöfe statt Apostel u.Propheten, Katecheten statt Lehrer, Klerus u. Laien statt allgemeines Priestertum, Kirchen statt Beziehungen (8 Verfolgungswel. ab 33 n.Chr. letzte Diokletian 284-305)


8.    Gemeindemodelle im ausgehenden 2. Jahrhundert



1. Gemeindedefinition nach Paulus (50- ca 100 n.Chr):



1) Bereich der lokalen Gemeinde: Älteste und Diakone, unterstützende Dienste und Geistesgaben


          2) Gesamtkirchlicher Bereich: Apostel, Propheten, Lehrer, Evangelisten

2. Das Gemeindemodell nach Ignatius (ab ca. 100 n. Chr): 


    Bischof (apost. Pastor) ( Presbyter ( Diakone  ( Laien 


3. Gemeindemodell nach Hippolyt (ab ca. 200 n.Chr.) 


    Klerus (Bischöfe) ( (Sukkzession) Bischof ( Diakone und Presbyter ( Subdiakone (Laien


                 = die heutige katholische Kirche
Hausaufgaben:

1. Lese die im Skript dazugehörigen Bibelstellen 

2. Lerne Eph.1,22-23 auswendig 

3. Beginne das Buch „Die erste Gemeinde – die frühe Kirche“

4. Beantworte folgende Fragen: 

1. Wie sind die Gemeinden im 1. Jahrhundert  entstanden?

2. Was ist das Zweitakt- Modell

3. Wodurch entstand die insitutionelle Kirche, die traditionelle Gemeinde?

